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Ihre Urlaubswünsche sind bei 
uns in den besten Händen!

Wir vertreten alle namhaften Reiseveranstalter wie z.B. 
Berliner Flug Ring, Freizeitreisen, Jahn-Reisen,

Touristica, Unger, TUI und Neckermann.
Ständig Angebote von Werbe- und Sonderrreisen!

Sagen Sie, daß Sie von NSF kommen.
Ihr Sportfreund Norbert Ivangean
wird Sie individuell beraten, auch telefonisch.

URLAUBSREISEN GMBH
Hildburghauser Str. 27 (Einkaufszentrum)
12279 Berlin (Marienfelde)
Öffnungszeiten Montag-Freitag 9.00-13.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr

F
ax
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Nur Hermannstraße 140
Ecke Juliusstraße

� 625 10 12 (Tag und Nacht)
www.bestattungshauspeter.de

Qualifizierte
Bestattungsunternehmen
tragen dieses Zeichen:

Partner des Kuratoriums
Deutsche
Bestattungskultur

Partner der Deutschen
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG
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derSportbrief	 Nr. 1
Präsident und Geschäftsstelle: Detlef Oeffner

Bahnhofstraße 49, 14612 Falkensee, Telefon 03322/231 39 52, Fax 03322/231 39 55

Bruno-Kornowsky-Haus (NSF-Vereinsheim): Grenzallee 49, 12057 Berlin-Neukölln

Internet: http://www.neukoellner-sportfreunde.de · e-mail: do@neukoellner-sportfreunde.de

Januar 2011
64. Jahrgang

Einladung zur 

Vereinsversammlung
der Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.

am Montag, den 14. März 2011, um 19.30 Uhr 
im Bruno-Kornowsky-Haus
(Vereinsheim der Neuköllner Sportfreunde)
Straße 12, Ecke Grenzallee, in Berlin-Neukölln,  
U-Bahn Linie 7 bis Grenzallee (10 Minuten Fußweg), 
Bus 177 vom U-Bahnhof Neukölln bis Oberhafen

Tagesordnung

1. 	 Geschäftliches
2. 	 Mitglieder-Ehrungen
3. 	 Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
4. 	 Berichte des Präsidiums
5. 	 Wahlen 
6. 	 Anträge*)

7. 	 Verschiedenes

*) �Anträge müssen gemäß Nr. 4 der Geschäftsordnung schriftlich begründet bis  
spätestens zum 28. Februar 2011 dem Präsidium vorliegen. 
Anträge auf Satzungsänderungen sind dem Präsidium schriftlich begründet bis 
spätestens zum 21. Februar 2011 einzureichen. 
(Geschäftsstelle: Detlef Oeffner, Bahnhofstraße 49, 14612 Falkensee) 
Die Satzungen des Vereins sind jederzeit im Internet einzusehen.

Berlin, den 31. Januar 2011

Das Präsidium

Detlef Oeffner	 Jürgen Fringel
Präsident	 Vizepräsident
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American Football (Berlin Bears) – www.BerlinBears.de	 AmericanFootball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Marco Zimmermann, Liselotte-Berger-Straße 34, 12355 Berlin,  0179 / 6999989
Konto: Berliner Sparkasse , Nr. 145 001 2996, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, American Football

Cheerleader – www.Berlinbears-Cheerleader.de	 Cheerleading@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Mike Wissenbach, Kirschnerweg 13, 12353 Berlin,  605 61 53
Konto: Landesbank Berlin, Nr. 660 7000 175, BLZ 100 500 00, Neuköllner Sportfreunde, Cheerleading

Baseball (Berlin Roosters/Ravens) – www.Roosters-Baseball.de	 Baseball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Tamara Götze,  6670 7575, Fax 6652 6832
Konto: Postbank Berlin, Nr. 283561-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Baseball

Basketball	 Basketball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Franz Elsner, Nahariyastr. 34, 12309 Berlin,  606 78 27
Geschäftsstelle: Werner Neumann, Goetheallee 1, 14612 Falkensee,  03322 202619, Fax 03322 202621
Konto: Postbank Berlin, Nr. 2284 53-105, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Basketball

Bowling – www.NSFBowling.de	 Bowling@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Günter Sonntag, Bayernring 28 b, 12101 Berlin,  786 22 24
Konto: Postbank Berlin, Nr. 50284-103, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Bowling

Boxen – www.NSFBoxen.de	 Boxen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Thomas Jung, Schwedenstraße 5, 13357 Berlin,  491 55 65
Konto: Berliner Bank, Nr. 253 890 300, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Boxen

Eissport – www.NSF-Eiskunstlauf.de	 Eiskunstlaufen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Reinhard Richter, Talberger Str. 4 c, 12359 Berlin,  und Fax 601 90 08
Konto: Postbank Berlin, Nr. 674672-101, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Eissport

Rollsport – www.NSF-Rollkunstlaufen.de	 Rollkunstlaufen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Ingrid Jung-Fringel, Bahnhofstr. 4 b, 12207 Berlin,  772 75 30, Fax 7668 3363
Konto: Postbank Berlin, Nr. 13711-105, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Rollsport

Fußball – www.SF-Neukoelln-Rudow.de	 Fussball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Geschäftstelle: Alexander Mücke, Meldenweg 12, 12357 Berlin,  6609 8450, Fax 6609 8451
Konto: Berliner Sparkasse, Nr. 142 000 6548, BLZ 10050000, Neuköllner Sportfreunde, Fußball

Handball – www.NSF-Frauen.de.tl	 Handball@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Nicole Gebell, Dievenowstraße 12, 14199 Berlin,  6432 7233
Konto: Postbank Berlin, Nr. 2387 07-102, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Handball

Hockey – www.NSFHockey.de	 Hockey@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Pia-Pascale Gierke, Katzbachstraße 23, 10965 Berlin,  94883981
Geschäftsstelle: Patrick Dieckelmann, Schönhauser Allee 163, 10435 Berlin,  4404 2400
Konto: Postbank Berlin, Nr. 1900 51-106, BLZ 10010010, Neuköllner Sportfreunde, Hockey

Leichtathletik – www.NSF-LA.de	 Leichtathletik@Neukoellner-Sportfreunde.de
Geschäftsstelle: Andreas Lehmberg, Im Amtmannsgarten 11, 12349 Berlin,  604 11 74
Konto: Postbank Berlin, Nr. 159709-103, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Leichtathletik

Senioren	 Senioren@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Jürgen Stobernack, Am Eichenquast 77, 12353 Berlin,  605 49 60
Konto: Postbank Berlin, Nr. 271327-100, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Senioren

Sportkegeln	 Sportkegeln@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzende: Dagmar Penndorf, Leipziger Str. 54, 10117 Berlin,  204 18 64
Konto: Berliner Bank, Nr. 94707 00630, BLZ 100 200 00, Neuköllner Sportfreunde, Sportkegeln

Tanzen – www.Neukoellner-Sportfreunde.de/WGC	 Tanzen@Neukoellner-Sportfreunde.de
Vorsitzender: Gerd-Achim Krieger, Marienstr. 10, 12207 Berlin,  76 80 23 17
Konto: Deutsche Bank, Nr. 219 1815, BLZ 10070000, Neuköllner Sportfreunde, Tanzsport

NSF	 15 Abteilungen auf einen Blick
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Nach Jahrzehnten in Mariendorf fand der 
Neujahrsempfang nun bereits zum drit-
ten Mal in Folge im Park-Hotel Blub, und 
somit in Neukölln statt. Mit rund 90 Neu-
köllner Sportfreunden und Freunden der 
Neuköllner Sportfreunde war die Veranstal-
tung gut besucht. Erfreulich, daß die Zahl 
der jüngeren und jungen Teilnehmer jährlich 
zu steigen scheint. So begrüßte auch wie-
der die 10jährige Melissa Oeffner die Gäste 
und gab das Büffet frei. Nachdem sich alle 
bedient hatten, hob Präsident Detlef Oeff-
ner die sportlichen Erfolge des vergange-
nen Jahres hervor. Roland Voelzke wurde 
zum Ehrenmitglied der Neuköllner Sport-
freunde ernannt, Thomas Lüdtke erhielt die 
Goldene Ehrennadel des Vereins. Nähe-
re Einzelheiten sind den gesonderten Arti-
keln zu entnehmen. Nicole Gebell wurde 
zur NSF’erin des Jahres gekürt. Der Präsi-

dent zählte dabei ihre zahlreichen Aktivitä-
ten auf, zu denen auch eine Karriere in der 
Verwaltung des Bezirks Neukölln gehört.

33

Wo steht wer?

	 3	 NSF-Neujahrsempfang
	 6	 Ehrungen
	 9	 Leichtathletik
	 15	 Eiskunstlaufen
	 17	 Bowling
	 19	 Sportkegeln
	 20	 Rollkunstlaufen
	 22	 Fußball
	 23	 Hockey

Webkamera versus Vereinsleben: 
Gute Stimmung beim NSF-Neujahrsempfang am 9. Januar 

>>> weiter Seite 4
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Bezirksbürgermeister Heinz Buschkowsky, 
der von allen Seiten zur Wahl „Berliner des 
Jahres“ beglückwünscht wurde, eröffne-
te seine Rede mit einem Satz, der für Hei-
terkeit sorgte: „Gute Vorsätze, die sie im 
vergangenen Jahr nicht eingehalten haben, 
sollten für 2011 nicht vergessen werden.“ 

Er freue sich, dass die Neuköllner Sport-
freunde mit einer derartigen Veranstaltung 
ein Netzwerk des Zusammenlebens auf-
recht erhalten. Facebook ist ein anderes 
Netzwerk, was aber den direkten Kontakt 
eines sozialen Gefüges vermissen lässt. 
Auch eine Webcam kann den menschli-
chen Kontakt nicht ersetzen. Und weiter 
stellt sich die Frage, wie die, die ihre Ver-
bindungen über Facebook, mit der Web-
cam, durch Twittern oder Chatten pflegen, 
sich eigentlich fortpflanzen wollen. Er sei 
in dieser Hinsicht konservativer ausgerich-
tet. Es seien oft die Vereine, die Menschen 
aus ihren Kreisen herausholen. Trotz einer 
anfänglichen ungünstigen Prognose für 
Kinder und Jugendliche für deren weiteren 
Lebensweg sind es insbesondere die Ver-
einstrainer, die die jungen Menschen in die 

richtige Spur bringen. Straftäter haben ihre 
Akte, alles ist erfasst und zahlentechnisch 
zu benennen. Nicht zählen kann man aber 
die Menschen, die durch soziale Gemein-
schaften aufgefangen werden. Der Bezirk 
weiß das, der Dank des Bezirks richtet sich 
somit an die Ehrenamtlichen.  

Die Vorsitzende des Sportausschusses des 
Bezirks, Violetta Barkusky-Fuchs, beton-
te mit ihrem Grußwort an die Vereinsmit-
glieder den Wert der Vereinsarbeit der Neu-
köllner Sportfreunde. Sie bedankte sich 
über die Einladung zu dieser Veranstaltung. 
Sie wünschte den Vereinsmitgliedern ein 
gesundes Jahr 2011 und vor allem weiter-
hin viele sportliche Erfolge. Und wenn diese 
einmal ausbleiben sollten, ist Geduld ange-
sagt. Auch das Dabeisein ist wichtig, und 
dann würden sich die Erfolge irgendwann 
von selbst ergeben.

Nach knapp drei Stunden lichteten sich die 
Reihen, die Veranstaltung ging ihrem Ende 
entgegen. Viele Gespräche waren geführt 
worden, Erinnerungen wurden wieder wach, 

„Berliner des Jahres“ - Bezirksbürgermeister 
Heinz Buschkowsky

Grußworte an die Vereinsmitglieder  
von Violetta Barkusky-Fuchs
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Überlegungen für die auf uns wartenden 
Dinge angestellt … es war ein angeneh-
mer Mittag. Mit einem derartigen positiven 
Resümee kann das Jahr sich fortsetzen.

Dank auch an die Gastronomie des Park-

Viel Spaß beim Neujahrsempfang hatten auch wieder Jennifer und Mike Wissenbach (Foto links)  
und auch Jolanda und Monika Lis (Foto rechts)

Hotels Blub, die uns wieder hervorragend 
bewirtet hat. 			   Vö.

Wir danken Dieter Kral für die Fotos in die-
sem Bericht.

Die Vorsitzende des Sportausschusses des Bezirks, Violetta Barkusky-Fuchs und der Bezirksbürger-
meister Heinz Buschkowsky 
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NSFerin des Jahres

Sie war Schwimmerin, bevor sie vor 30 
Jahren den Neuköllner Sportfreunden bei-
trat. Wenn man sie ansieht, könnte man auf 
die Idee kommen, daß sie ja wohl schon 
vor ihrer Geburt eingetreten sein müsste, 
denn sie sieht nach wie vor aus, fit wie ein 
Turnschuh.

Sie wurde mehrere Male Berliner Meis-
terin und Pokalsiegerin, zwei Mal Deutsche 
Meisterin und war Stammspielerin in der 
Deutschen Juniorenauswahl, als bereits im 

Ehrungen

Nicole Gebell, die „NSFerin des Jahres“ und der NSF-Präsident Detlef Oeffner

Alter von 20 Jahren der erste von mehre-
ren Kreuzbandrissen, das Ende einer mögli-
chen internationalen Karriere bedeutete.

So machte sie die Schiedsrichter- und 
Trainerlizenz und wirkte bereits damals im 
Vorstand als Trainerin mit. Von Ihrer Mutter, 
die übrigens auch NSFerin des Jahres ist, 
übernahm sie vor gut 10 Jahren das Amt 
der Abteilungsvorsitzenden.

Daß sie neben Ihrer Hauptbeschäftigung 
bei NSF auch noch nebenbei im Rathaus 
Neukölln arbeitet, ist ja noch nachvollzieh-
bar. Aber, daß sie in den beiden letzten Jah-
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ren zusätzlich auch noch das Studium zum 
höheren Verwaltungsdienst mit Praktikum 
im Bundestag erfolgreich absolvierte, ringt 
selbst ihrer Mutter verständnisloses Kopf-
schütteln ab. „Wie sie das alles schafft, 
weiß ich auch nicht,“ sagt die Frau Mama. 

Sie hält Ihre Abteilung zusammen. Für 
ausscheidende Helfer 
hat sie offenbar einen 
unerschöpflichen Vor-
rat an Ersatzpersonen. 
Dafür bewundert man sie 
besonders.

Nachdem ja unser 
Bezirksbürgermeister 
den Titel „Berliner des 
Jahres“ gewinnen konn-
te, geht somit auch der 
andere wichtige Titel in 
Berlin, nämlich NSFerin 
des Jahres ins Rathaus 
Neukölln, an die Vorsit-
zende der NSF-Hand-
ballabteilung, an den 
Ausbund von Zuverläs-
sigkeit und Vereinstreue, 
an Nicole Gebell.

Goldene Ehrennadel

Im Frühjahr 1993 legte Trainerlegende Fred 
Behrnsen den Langstreckenläufer Thomas 
Lüdtke aus Lichtenrade den Wechsel zu 
den Neuköllner Sportfreunden nahe. Tho-
mas sollte sich sportlich weiter entwickeln, 
und natürlich ging es mit dieser Verstärkung 
auch darum, dass NSF weiter im Lang-
streckenlauf eine führende Rolle in Berlin 
und in Norddeutschland spielen konnte. Die 
Erwartungen des Athleten und an diesen 
Athleten wurden schnell erfüllt. Er sammel-
te Titel bei Berliner, Norddeutschen und 
Deutschen Meisterschaften auf der Bahn, 
beim Straßen- und im Crosslauf. Er sieg-
te und platzierte sich bei vielen Volksläu-
fen nicht nur in Berlin und Brandenburg, 
sondern auch in anderen Teilen des Lan-

Thomas Lüdtke mit dem NSF-Präsidenten Detlef Oeffner

des. Für seine sportliche Karriere galt: „Wo 
ich laufe, ist vorn! Und sollte ich nicht vorne 
sein, dann war ich nicht am Start.“

Wir wussten aber nicht nur seine läufe-
rischen Fähigkeiten zu schätzen. Wir hat-
ten fortan einen Menschen in unserem Ver-
ein, der durch seine noble Art und seine 

stetige Hilfsbereitschaft auffiel. Andreas 
Lehmberg, der Cheftrainer der Leichtath-
letikabteilung: „Hervorzuheben wäre auch, 
dass ich nach Fred Behrnsens Krankheit 
die Möglichkeit erhielt, einen Topathleten 
zu trainieren. Und wenn es um seinen Cha-
rakter geht, gerate ich gerne ins Schwär-
men. Er hat die Gabe, in der größten Hek-
tik die Ruhe zu behalten. Er behält stets die 
Freundlichkeit und Beherrschung gegen-
über jedem Menschen, selbst dann, wenn 
andere schon vor Ungeduld scheinbar zu 
platzen drohen. Mein größtes Kompliment 
für ihn ist, dass ich manchmal gerne wie 
er wäre.“ 

Bei den Volksläufen des Vereins half Tho-
mas stets bei der Vorbereitung, saß weni-
ge Minuten vor dem Lauf am Tisch für die 
Startkartenausgabe oder gab die Daten der 
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beamter kannte sich Roland gut mit Zah-
len aus. 

Wir leben in einer schnelllebigen Zeit. 
Beständigkeit und Treue sind oftmals abge-
löst worden von Beliebigkeit und Wechsel-
laune. Dass Roland auch nach seiner sport-
lich aktiven Zeit und nach der Beendigung 
des Ehrenamts dem Verein treu geblieben 
ist, ehrt ihn und den Verein. Die Neuköll-
ner Sportfreunde freuen sich, dass sie am 
9. Januar 2011 Roland die Ehrenmitglied-
schaft für seine 50-jährige Mitgliedschaft 
verleihen konnten.

Laufteilnehmer in den PC ein, zog sich dann 
schnell um, lief mit (natürlich wie gewohnt 
ganz weit vorne) und übernahm nach sei-
nem Zieleinlauf die Auswertung des Laufs 
am Computer. 

Er hat für die Gestaltung der Internetsei-
te der Abteilung gesorgt und hat das Pro-
gramm Excel für die Auswertung von Volks-
läufen und Sportfesten so umgeschrieben, 
dass es professionell eingesetzt werden 
kann. Im vergangenen Jahr hat er den Pos-
ten des 1. Vorsitzenden in der Leichtathleti-
kabteilung übernommen.

Aus allem wird deutlich, dass die Neu-
köllner Sportfreunde gleich mehrere Grün-
de hatten, Thomas für seine Verdienste auf 
dem diesjährigen Neujahrsempfang mit der 
Goldenen Ehrennadel auszuzeichnen.

Ehrenmitgliedschaft für Roland 
Voelzke, Leichtathletikabteilung

Der Sportfreund Roland Voelzke  trat im 
Alter von 11 Jahren der Leichtathletikab-
teilung bei. Roland war, so sein damaliger 
Trainer Jürgen Stobernack, ein „kleiner zar-
ter Junge“. Er nahm für NSF an den Staf-
felläufen sowie an den Dreikämpfen teil. 
Später zeigte er, dass er als 400 m-Läufer 
sowohl Sprinter- als auch Ausdauerqualitä-
ten hatte. Diese konnte er später beim Ten-
nisspielen gut gebrauchen. In der Ära Ulrich 
Franke und Fred Behrnsen übernahm er für 
die Abteilung die Aufgabe des Kassierers. 
Das war die richtige Wahl, denn als Finanz-

Roland Voelzke
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Silvesterlauf im Plänterwald 2010

Und wieder war es das Wetter, was uns 
als Veranstalter des traditionellen Silves-
terlaufs Kopfzerbrechen bereitete. In den 
vier Wochen vor der Veranstaltung gab es 
„Schnee satt“ in Berlin. Der Schneefall zum 
Heiligabend sorgte dafür, dass auch der 
Plänterwald sich in eine weiße Märchen-
landschaft verwandelte. Das hieß natür-
lich auch, dass die Zufahrt zum Sportplatz 
zugeschneit war. Einen Tag vor dem Lauf 
setzte Tauwetter ein. Der bis dahin lockere 
Pulverschnee wurde nass und schwer. Ent-
sprechend war Muskelarbeit zu leisten, um 
den Weg zum Meldebüro frei zu bekommen. 
Glück hatten wir erneut mit dem Platzwart, 
der einen Tag zuvor den umzäunten Bereich 
des Sportplatzes geräumt hatte.

Reinhard Rohmann ging um 9.40 Uhr 

auf die Strecke, um Kilometerschilder und 
Absperrbänder anzubringen. Andreas und 
Dieter sorgten für den Aufbau des Melde-
büros und des Start-/Zielbereichs. Um 12 
Uhr sollte der erste Start über 1,3 km für die 
Kinder erfolgen.

Da hier nur drei Teilnehmer gemeldet 
waren, liefen diese beim Lauf über 3 km 
mit. Auch hier war die Beteiligung nicht 
gerade groß. 12 Schüler und Schülerinnen 
kamen ins Ziel. 

Über 5,3 km konnten wir 47 und im 
Hauptlauf über 10 km 74 Zieleinläufer ver-
zeichnen. Das ist bezüglich der Teilnehmer-
zahl schon sehr enttäuschend. Die Gesamt-
bedingungen waren sicher sehr ungüns-
tig. Einerseits erlebte die S-Bahnkrise ihren 
Tiefpunkt; der auf die S-Bahn angewiesene 

Leichtathletik

Das „Schneeräumkommando“ 
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Lauffreund überlegte sich sehr genau, ob 
er das Risiko der unkalkulierbaren Anfahrt 
in Kauf nahm. Und der Pkw-Fahrer wuss-
te, dass er bei den Schneeanhäufungen 
am Fahrbahnrand Schwierigkeiten bei der 
Parkplatzsuche haben würde.

Start des 10 km-Laufs

Jürgen Westermann am Ziel

Egal, wir haben 
bewiesen, dass wir 
selbst bei ungünsti-
gen Voraussetzungen 
organisatorisch viel 
bewältigen können.

Aufgrund der um 
eine Stunde vorgezo-
genen Startzeit waren 
wir mit den Aufräu-
marbeiten um 15.40 
Uhr fertig. Den Plän-
terwald einmal vor 
Einbruch der Dunkel-
heit zu verlassen war 
doch als angenehm 
zu bezeichnen.

Organisationsleiter 
Andreas Lehmberg 
bedankte sich bei den 
Helfern. Wir waren an 

allen Positionen gut besetzt, es wurde von 
allen der notwendige Einsatz gezeigt. 

Hoffen wir, dass beim Jahreswechsel 
2011/2012 das Wetter so ist, dass die Läu-
fergemeinde Berlins sich wieder stärker im 
Plänterwald blicken lässt.
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3 km

Platz 
gesamt 

Name Vorname AK Platz AK Zeit in min.

1 Matysik Nico MSA 1 10:26

2 Heinrich Marvin MSB 1 12:28

3 Gerhardt Roxanne WSA 1 12:51

4 Neumann Marcel MSB 2 13:31

5 Pahnke Laura WSA 2 13:42

12 Schlösser Danny MSA 2 14:37

5,3 km

Platz 
gesamt 

Name Vorname AK Platz AK Zeit 

1 Paul Lucas MJA 1 19:02

2 Forghani Matin MJA 2 20:19

4 Schulze Pascal MJB 1 22:14

5 Kirchhoff Felix MHK 1 22:21

6 Pahnke Julia WJB 1 22:25

7 Skrobuszynski Sam MJB 2 22:41

30 Staacks Egon M70 1 34:20

Hier nun die einzelnen Platzierungen und Zeiten der LAC-Läufer:
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Allen Helfern, Läufern, Lesern und Sportfreunden wünsche ich an dieser Stelle ein schönes 
und gesundes neues Jahr.						            T. Völzke

Die Sieger

10 km

Platz 
gesamt 

Name Vorname AK Platz AK Zeit 

1 Krannich Christian MHK 1 33:24

2 Krüger Carsten MHK 2 33:36

3 Gerig Sebastian MHK 3 35:58

7 Hirt Fabian MHK 7 39:01

11 Mück Bernhard M45 1 43:09

64 Klöpper Jürgen M65 2 62:47
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N Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.
Leichtathletikabteilung

21. NSF-Winterbahnlauf
im Stadion Britz-Süd

über 1.000, 2.000, 5.000, 10.000 m 

sowie 3.000 m Bahngehen

Sonnabend, 12. Februar 2011

ab 12.00 Uhr

Tel.: 030 / 604 11 74 

oder 033762 / 420 51

Internet: www.nsf-la.de
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N Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.
Leichtathletikabteilung

22. Lauf im 
Britzer Garten

Sonntag, 6. März 2011
1 km (Schüler D): 9.30 Uhr

3 km für Schüler A-C: 9.50 Uhr
10 km: 10.20 Uhr

5,5 km Power- und Nordicwalking: 10.20 Uhr 

Start und Ziel am Festplatz am See.  
Ausgabe der Startnummern  
im Restaurant „Netzroller“, 

Tennishalle Sangerhauser Weg.

Informationen unter Tel.: 
030 / 604 11 74 oder 033762 / 420 51 

www.nsf-la.de

N
Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.

Leichtathletikabteilung

21. Lauf im 
Britzer Garten

Sonntag, 7. März 2010

1 km (Schüler D): 9.30 Uhr
3 km für Schüler A-C: 9.50 Uhr

10 km: 10.20 Uhr
5,5 km Power- und Nordicwalking: 10.20 Uhr 

Start und Ziel am Festplatz am See.
Ausgabe der Startnummern im 

Restaurant „Netzroller“, 
Tennishalle Sangerhauser Weg

Tel.: 030/6041174 
oder 033762/42051

www.nsf-la.de
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Einzellauf

Mit großer Erwartung und viel Vorfreu-
de auf den Wettkampf machte sich Hele-
na Schaller gemeinsam mit ihrer Trainerin 
Chantal Richter im Dezember auf den Weg 
nach Oberstdorf, um dort in der Zeit vom 
15.12.-19.12.10 an den Deutschen Nach-
wuchs- und Jugendmeisterschaften teil-
zunehmen. Trotz des großen Stresses, dem 
sie zuvor massiv ausgesetzt war, zeigte sie 
dort eine tolle Leistung und stand sogar den 
dreifachen Toeloop, den sie erst kurz zuvor 
gelernt hatte. Sie belegte in ihrer Kate-
gorie Jugend Damen U18 den 17.Platz. 
Auf Grund der Umstände eine respektab-
le Leistung.

Maja Radzikowski sagte ihre Teilnahme 
für diesen Wettbewerb aus Krankheitsgrün-
den ab.

Synchroneiskunstlaufen

Das Team Berlin Juniors mit Lena Burm-
eister und Louisa Verworrn startete auch 
in diesem Jahr bei der Deutschen Meis-
terschaft im Synchroneiskunstlaufen. Die 
DM fand  zeitgleich mit dem Cup Of Berlin 
vom 14.01.-15.01.2011 in Hohenschönhau-
sen statt. Dort konnte man wieder einmal 
Synchroneiskunstlaufen der Spitzenklasse 
mit vielen Teams aus 8 verschiedenen Län-
dern bewundern. Da Übung bekanntlich ja 
den Meister macht, nutzte das Team im Vor-
feld jede Möglichkeit für Aufritte. So waren  
die Mädchen mehrfach in den Pausen von 
Eishockeyspielen der Berliner Mannschaft 
FASS sehen - zuletzt am 2.Januar sogar 
bei einem Eishockeyspiel in der O2-World. 
Und sie wurden erneut Deutscher Meister. 
Auch international konnte das Team einen 
guten 5.Platz belegen, nur 3 Punkte hinter 
den Amerikanern. Herzlichen Glückwünsch 
den Deutschen Meistern im Synchron-

eiskunstlaufen 2011!!! Als nächstes geht 
es zu einem Wettkampf nach Rouen und 
im März findet dann die Junioren-Welt-
meisterschaft in Neuchàtel statt. Wir wün-
schen Lena und Louisa mit ihrem Team 
viel Erfolg.

Wichtige Termine

Am 19.Februar 11 findet im Eisstadion die 
jährliche Vereinsmeisterschaft statt. Unsere 
Eiskunstläufer/innen studieren schon fleißig 
ihre Küren ein. Wir hoffen natürlich wieder 
auf schönes Wetter.

Am 02.März findet unsere diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung im Restau-
rant Samos, Britzer Damm statt (siehe 
Einladung).

Wir hoffen, dass möglichst viele Mitglie-
der diesen Termin wahrnehmen können.

Zum Schluss wünschen wir Allen ein glück-
liches und erfolgreiches neues Jahr und 
den Geburtstagskindern alles Gute.

Bis zum nächsten Mal             K.Verworrn

15

Eiskunstlauf



16

Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.
E I S K U N S T L A U F · Geschäftsstelle: Reinhard Richter
Talberger Str. 4c · 12359 Berlin
Tel./ Fax: 030 / 601 90 08 · E-Mail: cicorev@aol.com

Einladung zur

Jahreshauptversammlung

Mittwoch, den 02. März 2011, 19.00 Uhr
In der Taverna SAMOS

12051 Berlin-Neukölln

Hermannstr. 138

Verkehrsverbindungen:
U- und S-Bahnhof Hermannstraße, Bus M44

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden,
	 Genehmigung der Tagesordnung
2.	 Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV  
	 vom 10.03.2010
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassierers
5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6.	 Wahlen 
7.	 Ehrungen
8.	 Anträge*)
9.	 Verschiedenes

*) Anträge sind bis zum 23.02.2011 schriftlich begründet an die Geschäftsstelle,
   Herrn Richter, Talberger Straße 4c, 12359 Berlin, einzureichen.

Berlin, den 17.01.2011	 Reinhard Richter

	 Vorsitzender

N
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1. Damen  -  2. Bundesliga Nord

Die Bundesliga-Saison dauert nur ein 
sechs Monate, und somit haben wir seit 
Erscheinen des vorigen Sportbriefes schon 
die halbe Spielzeit hinter uns. Der Abgang 
von Antje Materne und die Neuformierung 
des Teams hat sich im sportlichen Bereich 
ausgewirkt und schlägt sich in der Tabel-
lensituation nieder. Nach dem schwachen 
Start in Monheim (4 + 3 Punkte) zeigt sich 
zwar in der Punktausbeute eine aufsteigen-
de Tendenz (Wildau 10 + 1, Wilhelmsha-
ven 10 + 5), aber die Zahl der Bonuspunk-
te ist doch ziemlich mager. Nichtsdestowe-
niger, es geht  aufwärts, und wir sehen den 
nächsten Starts unserer verjüngten Mann-
schaft mit Optimismus entgegen.

Hier die Spieldurchschnitte unserer 
fünf Damen: J.Getzkow (26 Spiele, 190,2), 
N.Knopp (25, 179,0), D.Helm (16, 175,7), 
M.Wilczynski (21, 173,9), N.Engelbrecht 
(20, 169,5). Der Mannschaftsschnitt beträgt 
178,4 und mit insgesamt 33 Zählern belegt 
das Team unter den zehn Mannschaften 
den 8.Tabellenplatz.

2. Damen  -  Regionalliga A

Die 2. Mannschaft hat seit der Drucklegung 
des letzten Sportbriefes zwei weitere Spiel-

tage hinter sich gebracht und belegt wei-
terhin die Schlussposition in ihrer Liga. Für 
den Abstieg wohl unerheblich, denn wie 
gesagt, der Wettbewerb in dieser Grup-
pe ist sowieso irregulär. Da erhöht man die 
Anzahl der Spiele von sechs auf sieben und 
zwei Begegnungen müssen jeweils ohne 
Gegner ausgetragen werden.

Einen Spieltag vor dem Ende der Punkt-
spielsaison hat das Team nunmehr 74 Punk-
te (46 und 28) auf ihrem Konto und kann auf 
einen Mannschaftsschnitt von 159,3 verwei-
sen. Dafür zuständig die Damen G.Insinger 
(32, 182,1), G.Damm (39, 161,3), S.Helm 
(24, 158,8), A.Gorzelniak (30, 157,2), Frank 
(23, 146,5) und D.Brauer (20, 137,0). Wobei 
wir auf diesem Wege mit Stefanie Helm 
die um ein Jahr ältere Schwester unserer 
Bundesligaverstärkung herzlich willkom-
men heißen.

Herzliche Glückwünsche ...

... an Juliana Getzkow zum Titel im Junio-
ren-Doppel bei den Landesmeisterschaf-
ten in Berlin

... an Gisela Insinger zum Gewinn von 
drei Silbermedaillen beim International 
Senior Classic in Bangkok (Doppel, All-
Event, Masters).

Wir sind stolz auf Euch!                     Hei-

Joachim Höppner †

Und wieder ist einer unserer treuesten Sportfreunde von uns gegangen!

Joachim Höppner hat am 18. Oktober, nach schwerer Krankheit, für immer die  
Augen geschlossen. Über ein halbes Jahrhundert hielt er unserem Verein die Treue;  

und musste uns doch schon, ein Jahr vor dem Erreichen des 70. Geburtstages,  
frühzeitig verlassen. Mit 17 Jahren in die Tischtennis-Abteilung eingetreten, war er 
seit 1971 aktiv in der Blütezeit unserer Bowlingabteilung tätig, bis er sich 1997 vom 
aktiven Sport zurückzog. Danach hielt er uns als passives Mitglied aber weiterhin die 

Treue. Am 4. November haben wir seine Asche zur letzten Ruhestätte geleitet. 

Tschüs, alter Kumpel, wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten!

Bowling
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Immer wieder Sonntags ...

... ist nicht nur ein Erfolgstitel der 70er Jahre 
von Cindy und Bert, sondern auch ein Mar-
kenzeichen der Bowlingabteilung. – Der 
Musiktitel hat etwa vier Jahrzehnte auf dem 
Buckel und über 40 Jahre ist er auch ein 
Gütesiegel für unsere Abteilung geworden. 
Geprägt von zwei Personen, die nunmehr 
gemeinsam auf 170  Lebensjahre verweisen 
können. Ihr Name ist Geschichte und aus 
den Annalen unserer Abteilung nicht weg-
zudenken: Hildegard und Günter Sonntag. 
Beide haben am 3. bzw. 21. Januar wieder 
einmal genullt, wozu wir alle herzlich gra-
tulieren. Auf 9 Jahrzehnte eines erfüllten 
Lebens kann hat unsere Bowling-Ikone der 
70er und 80er Jahre nunmehr zurück bli-
cken, davon hat sie uns 40 Jahre lang die 
Treue bewahrt. Sie war die Grand Dame 
des deutschen Bowlingsports und hatte 
einen wesentlichen Anteil an dem heute 
noch bestehenden Rekord von zwölf Meis-
terschaften in der Bundesliga. Neben ihren 

zahlreichen deutschen Einzel- und Dop-
peltiteln war aber der größte Gewinn ihres 
Lebens wohl ein anderer: Ihr Mann Günter! 
Seit sie am 1. Juli 1970 unserem Verein bei-
trat, wich er nicht von ihrer Seite und war 
einen Monat später ebenfalls NSFer. Ein 
Glücksfall für uns, denn seit 1979 leitet er 
auch die Geschicke unserer Abteilung, und 
das in guten wie auch in schlechten Zei-
ten. Nunmehr kann auch er auf ein 80jähri-
ges Leben zurückblicken, die Hälfte davon 
widmete er neben seiner Hildegard unse-
rer Abteilung. 

Liebes Hildchen und lieber Günter, wir 
wünschen euch beiden zu eurem neuen 
Lebensjahr alles erdenklich Gute, sowie ein 
gesundes Miteinander in eurer neuen Woh-
nung. Die Sportfreunde der Bowlingabtei-
lung danken euch für die jahrzehntelange 
Treue und hoffen noch auf viele gemeinsa-
me Jahre miteinander!
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Bundesliga

In der Damen-Bundesliga befindet sich 
unsere „Erste“ nach dem 3.Spieltag auf 
dem 8.Tabellenplatz mit 6:12 Punkten und 
19:23 Zusatzpunkten. Am 4.Spieltag den 
23.01.2011 in Neukloster geht es gegen 
den Tabellensechsten „Fortuna 84 Kiel“ 
und gegen den Tabellenzweiten „Fortuna 
Rendsburg“.

Gegen die Kieler hat man eine Gewinn-
chance, gegen Rendsburg wird es sehr 
schwer.

Landesliga

In der höchsten Berliner Spielklasse befin-
det sich unsere „Zweite“ momentan auf 
dem 2.Tabellenplatz mit 21:3 Punkten und 
34:22 Zusatzpunkten. Unsere „Dritte“ holte 
mit nur fünf Starterinnen wenigstens einen 
Punkt durch die bessere Zusatzwertung. 
Hier mußte sogar eine 81jährige mitkegeln 
und eine andere Sportkameradin spielte nur 
5 Kugeln, um diese Mannschaft komplett zu 
bekommen. Für die Zusatzwertung werden 
hier die sieben besten Ergebnisse herange-
zogen. So ergab sich für unsere

Mannschaft ein 4:3 und somit ein 1:2 
nach Punkten. In der Tabelle sind es nun-
mehr 1:23 Punkte und damit der 8. bzw. der 
letzte Platz.

Einzelmeisterschaften

Bei den VBS-Einzelmeisterschaften auf 
Bohlebahnen gibt es nach dem 2. Lauf 
folgende Ergebnisse:

Juniorinnen: 
	 1. Saskia Möller, 2. Caroline Henke.
Damen:
	 1. Janina Karkhoff, 2. Kerstin Mundt,  
	 3. Andrea Schrobback,  
	 4. Birgit Braciak, 
	 hier hat Tina Süßmilch noch einen 		
	 Nachstart.
 Damen A:
	 1. Dagmar Penndorf, 2. Birgit Keller.
Damen B:
	 1. Gabi Schulze, 3. Ursula Kühnel,  
	 4. Ingrid Jung-Fringel.
Paar:
	 1. Janina Karkhoff / Tina Süßmilch,  
	 2. Dagmar Penndorf / Ursula Kühnel,  
	 3. Gabi Schulze / Birgit Braciak.
Mixed:
	 1. Janina Karkhoff / Norbert Gattner,  
	 2. Gabi Schulze / Lutz Schulze.

Auf Classicbahnen belegt unsere Sportka-
meradin Ingrid Jung-Fringel nach dem 3. 
Lauf den 2. Platz.

„Gut Holz!“		                 D.K.

Sportkegeln
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Bei den Rollkunstläufern ist in den letzten 
Wochen des Jahres nicht viel neues mehr 
passiert, außer dass die meisten sich schön 
auf ihre Weihnachtsfeier vorbereitet hatten.

Monika durfte noch ein letztes Mal für 
2010 Deutschland bei der WM in Portu-
gal repräsentieren. Ende November war es 
soweit. Trotz der großen Hoffnungen, war 
das Kurzprogramm bei einem unglücklichen 
Patzer bei der Waagepirouettenkombinati-
on nicht einen der vorderen Plätze wert und 
so musste Monika in der Kür einfach nur 
noch versuchen, einiges gut zu machen. 
Leider wird man nach dem Kurzprogramm 
schon in Einlaufgruppen sortiert, 
die einem nicht mehr viel offen 
lassen, und so musste 
sich Monika 
mit dem 

15ten Platz zufrieden geben, welcher bei 
dem nicht allzu kleinem Teilnehmerfeld von 
29 Läuferinnen trotz alledem ein würdiger 
Abschluss der Saison 2010 war.

Die Weihnachtsfeier am 15.12. war wie 
jedes Jahr besinnlich, die Kinder zeigten 
einige Duo-Nummern zu aktuellen Hits, 
weihnachtliche Tänze, die Vier-Jahreszei-
ten wurden neu interpretiert, Schmetterlin-
ge flogen über die Bahn, ein paar Mädels 
haben sogar ihre Instrumente von Daheim 
mitgebracht um festliche Stimmung aufzu-
bringen… Und mit der dekorierten Halle, 
dem weißen und so schön leuchtenden 

Weihnachtsbaum haben wir nicht nur 
das Weihnachtsfest, sondern auch 

das vergangene und so erfolgrei-
che Jahr der Rollkunstläufer gefei-
ert.                                    ML

Rollkunstlaufen
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Cheer & Roll

Bezirkssporthalle Neukölln   ·   Oderstraße 182 

Eintritt nur 1,- Euro

Sonntag
13.03.2011
16:30 Uhr

Die große Showveranstaltung
der Neuköllner Sportfreunde

u.a. mit der Deutschen Meisterin

                 MONIKA LIS

    und den Cheerleadern der

               Berlin Bears

N
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Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
der Fußballabteilung
Sportfreunde Neukölln-Rudow im NSF 1907 e.V.

Im Casino auf dem Sportplatz  
Silbersteinstraße/Bambachstraße 
Freitag den 25.02.2011, 
Beginn 19:00 Uhr

Tagesordnung

1. �Begrüßung

2. �Verlesung des Protokolls von der Jahreshauptversammlung  

am 26.02.2010

3. �Bericht des Abteilungsvorstandes 

- Vorsitzender (Ehrungen) 

- Sportmanager 

- Jugendleitung 

- Kassenwart und Beitragskassierer

4. Aussprache zu TOP 3

5. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Vorstandes

6. Neuwahlen des Vorstandes

7. Anträge*)

8. Verschiedenes

*) �Anträge sind schriftlich begründet bis zu 18.02.2011 dem Vorstand oder  
der Geschäftsstelle einzureichen.

Berlin, den 12.01.2011

Christian Hatzenberger	 Alexander Mücke
1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender

Fußball
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Hockey

NEUKÖLLNER SPORTFREUNDE 1907 e.V.
– HOCKEYABTEILUNG -

Postgiroamt Berlin, Nr. 190051106, BLZ 100 100 10, Neuköllner Sportfreunde, Hockey

Geschäftsstelle: c/o Patrick Diekelmann, Schönhauser Allee 163, 10435 Berlin 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 2011  
der Hockey-Abteilung

Freitag, den 25.3.2011, 19:00 Uhr
in unserem Vereinsheim „Bruno-Kornowsky-Haus“  

(Grenzallee, Ecke Straße 12)

	 Tagesordnung

	 1. Begrüßung
	 2. Bericht der Abteilungsleitung
	 3. Bericht der Kassenprüfer
	 4. Wahl des Alterspräsidenten und Entlastung des Vorstandes
	 5. Wahl der Abteilungsleitung
	 6. Wahl der Kassenprüfer
	 7. Anträge*)
	 8. Verschiedenes

	 *) Anträge sind bis zum 11.3.2011 schriftlich begründet bei der Geschäftsstelle 	
	 (siehe Briefkopf) einzureichen, können aber auch noch spontan auf der Jahres-	
	 hauptversammlung gestellt werden.
	 Stimmberechtigt sind alle erwachsenen Mitglieder der Hockey-Abteilung. Nicht 	
	 stimmberechtigt, aber trotzdem herzlich willkommen sind Kinder und Jugendliche 	
	 der Abteilung sowie deren Eltern.

Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt.
Bitte besucht auch regelmäßig unsere Homepage:  

www.nsfhockey.de

	 Mit sportfreundlichen Grüßen        Vorstand der Hockeyabteilung
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Präsident und
Geschäftsstelle

Vizepräsidenten

Schatzmeisterin

Schriftführer

Jugendwartin und
Vorsitzende

im Festausschuß

Detlef Oeffner
Bahnhofstraße 49 14612 Falkensee
Telefon 03322 / 231 39 52 Fax 03322 / 231 39 55
Handy 01636 / 279480
Praesident@Neukoellner-Sportfreunde.de

Jügen Fringel
Höhndorfstraße 3 12101 Berlin
Telefon und Fax 785 90 03

Josephine Hein
Prenzlauer Allee 123 10409 Berlin
Telefon 347 159 79 Fax 347 159 81
Handy 0170 / 419 60 93
Kasse@Neukoellner-Sportfreunde.de

Thomas Völzke
Mittelpromenade 38 15738 Zeuthen
Telefon 033 762 / 42 051 / 52
Fax 033 762 / 42 053
Schriftfuehrer@Neukoellner-Sportfreunde.de

Ingrid Jung-Fringel
Bahnhofstraße 4b 12207 Berlin
Telefon 772 75 30 Fax 76 68 33 63
Jugendwart@Neukoellner-Sportfreunde.de

Die nächste Präsidiumssitzung findet am
9. Mai 2011 um 20 Uhr

im Bruno-Kornowsky-Haus statt

Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.
Vereinskonto: Postbank Berlin, Nr. 847 55-105, BLZ 100 100 10

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: Jügen Fringel, Höhndorfstraße 3, 12101 Berlin
Telefon und Fax 785 90 03
Redakteur: Jügen Fringel

Druck: MK Druck, Dominicusstraße 3, 10823 Berlin  
e-mail: office@mk-druck-berlin.de

Anzeigenverwaltung und -abrechnung: For Rent Werbeagentur,
Detlef Oeffner, Bahnhofstraße 49, 14612 Falkensee

Konto: BBBank, Nr. 2494108, BLZ 660 908 00
Der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten

NSF	 Geschäftsführendes Präsidium

Redaktionsschluß für Sportbrief Nr. 2	 28.02.2011



Inhaber:  Detlef Oeffner
Diplom-Medienberater
Fachmann für Multimedia-Produktion

� ( 03322 ) 231 39 50
� ( 03322 ) 231 39 51

( 01636 ) 27 94 80

do@for-rent-werbeagentur.de
www.for-rent-werbeagentur.de

- Entwurf und Gestaltung von:
Briefbögen, Visitenkarten, Werbetexten, Anzeigen,
Internetseiten, animierten Gifs

- Multimediale Firmen- und Produktpräsentationen
- Abwicklung von Banden- und Vereinszeitungswerbung
- Stempelservice, Aufkleber, Drucksachen
- Fotokopien, u.v.m.

Detlef Oeffner

FOR RENT
Werbeagentur

www.mk-druck-berlin.de

DRUCK
• Digitale Druckvorstufe
• Offsetdruck
• Weiterverarbeitung
• Agenturservice

Dominicusstraße 3
1. Hof, Seitenflügel links, 1. OG

10823 Berlin

office@mk-druck-berlin.de
Telefon 030 - 782 56 37
Telefax 030 - 78 70 50 01
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